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Herren Bezirksklasse Gruppe 2

AV GER.Freib.-St.Georgen : TV Merdingen 
Dienstag, 27.02.2024, 20:15 Uhr

van der Lubbe bleibt gegen den TV Merdingen ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Gruppe 2 traf der AV GER.Freib.-St.Georgen am Dienstag, den
27. Februar im 12. Saisonspiel auf den TV Merdingen. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:1-Erfolg
die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 29:14 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine
makellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag
Sven van der Lubbe. Auffällig war, dass der AV GER.Freib.-St.Georgen diese Partie mit 2 und der
TV Merdingen mit einem Ersatzspieler bestritt.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Anlaufschwierigkeiten mussten van der Lubbe / Azimi
zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Es dauerte eine Weile, bis
Küspert / Schäuble den Fünf-Satz-Sieg gegen Röhrer / Häckel feiern konnten. Knapp an einem Sieg
vorbei schlidderten Brecht / Bauknecht nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen
Angleitner / Franke. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im finalen Satz. Das Zwischenergebnis
zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches.
Sven van der Lubbe holte nachfolgend mit einem 11:6, 11:3, 7:11, 23:21 gegen Jonas Bruggner
einen Punkt für sein Team. Bemerkenswert war hierbei der vierte Satz, der erst nach 44 Punkten mit
einem Satzerfolg für van der Lubbe endete. Sven Küspert konnte im Spiel gegen Thomas Röhrer
einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Kurze Zeit später
ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Nur einen Satz verlor
Milad Azimi bei seinem Sieg gegen Christof Häckel und holte somit einen Punkt für seine
Mannschaft. Probleme zu Beginn des Spiels musste Ludwig Brecht zunächst überwinden, bevor sein
3:1-Erfolg feststand. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das
Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1. Lange mit Michael Franke ringen musste
Hermann Schäuble, bis er seinen Kontrahenten mit 11:4, 6:11, 4:11, 11:7, 11:8 niedergerungen
hatte. Kaum gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Elias Bauknecht im Anschluss gegen
Jonathan Häckel. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 8:1. Keinen guten Verlauf schien
die Begegnung für Sven van der Lubbe gegen Thomas Röhrer nach Verlust der ersten beiden Sätze
zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnte Sven van der Lubbe
letztendlich dann doch noch die Gratulation des Gegenübers entgegennehmen. Die beiden Teams
verließen mit einem 9:1-Erfolg für den AV GER.Freib.-St.Georgen die Halle.

Nach diesem Sieg geht es nun für den AV GER.Freib.-St.Georgen am 09.03.2024 gegen den TV
Freiburg St.Georgen möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage
am 15.03.2024 gegen den TTV Auggen II einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 AV GER.Freib.-St.Georgen

Doppel: van der Lubbe / Azimi 1:0, Küspert / Schäuble 1:0, Brecht / Bauknecht 0:1 
Einzel: S. Lubbe 2:0, S. Küspert 1:0, M. Azimi 1:0, L. Brecht 1:0, H. Schäuble 1:0, E. Bauknecht 1:0 

 TV Merdingen
Doppel: Röhrer / Häckel 0:1, Bruggner / Häckel 0:1, Angleitner / Franke 1:0 
Einzel: T. Röhrer 0:2, J. Bruggner 0:1, N. Angleitner 0:1, C. Häckel 0:1, J. Häckel 0:1, M. Franke 0:1


